
Gemeinde Brühl 7. Juli 2022

Amt: Bauamt
Oelsner, Chris

Beschlussvorlage (Nr. 2022-0113)

Beratungsfolge Art Termin

Gemeinderat öffentlich 25.07.2022

TOP:

Raumluftechnische Anlagen
-Vergabe der Raumlufttechnischen Anlagen (RLT) nach DIN 18379

Beschlussvorschlag:

Der Auftrag zum Einbau der stationären Lüftungsgeräte erhält die Firma ST Kälte Klima GmbH aus
Ladenburg zum Angebotspreis von 721.120,73 €.

Sachverhalt:

Der Gemeinderat hat in der Sitzung vom 26.07.2021 zugestimmt die Brühler Grundschulen sowie
die Kindergärten mit raumlufttechnischen Anlagen auszurüsten, die durch einen ständigen
Luftwechsel mit der Außenluft und einem integrierten Wärmetauscher für CO2-arme und möglichst
virenfreie Raumluft sorgen sollen.

Hierzu wurden Förderanträge gestellt und über das Programm „Bundesförderung Corona gerechte
stationäre raumlufttechnische Anlagen vom 03.06.2021“ konnten 80%ige Förderungen erzielt
werden.

Förderungen konnten für die Schillerschule (16 Räume), die Jahnschule (9 Räume), den
Kindergarten Nibelungenstraße (6 Räume) sowie den Kindergarten Ormessonstraße (5 Räume)
erreicht werden.

Es wurde der Gemeinde ein Zuschuss von insgesamt 576.000,- € zugesichert.

Mit der Umsetzung der Maßnahmen wurde das Ingenieurbüro Kalmbacher GmbH aus Brühl
beauftragt.

Das Gewerk wurde nach den Bestimmungen der VOB öffentlich ausgeschrieben.

Zum Submissionstermin am 26.06.2022 lagen drei Angebote mit nachfolgenden geprüften
Angebotssummen (brutto) vor:

Firma ST Kälte Klima GmbH aus Ladenburg 721.120,73 €
Bieter 2 767.095,31 €
Bieter 3 1.018.058,22 €
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Die Kostenschätzung lag bei 720.000,- €.

Nach Prüfung und Wertung der Angebote liegt das, in wirtschaftlicher und technischer Hinsicht
annehmbarste, Angebot von der Firma ST Kälte Klima aus Ladenburg vor.

Die Firma war bereits mehrfach für die Gemeinde tätig und ist sicherlich in der Lage die
geforderten Arbeiten fach- und termingerecht auszuführen.

Die Verwaltung schlägt vor, der Firma den Zuschlag zu erteilen.

Im Haushaltplan 2022 stehen die Finanzmittel für die vorgeschlagenen Maßnahmen zur
Verfügung.

Der Bürgermeister:

Beratungsergebnisse
Einstimmig Stimmenmehrheit Anzahl ja Anzahl nein Anzahl

Enthaltungen
Abweichender
Beschluss


